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RUNDSCHREIBEN September / Oktober        

Bad Pyrmont, den 01. September 2022

Liebe Mitglieder und Freunde der Bad Pyrmonter EUROPA-UNION!

In der Einschätzung der bewaffneten Konfrontation zwischen Russland und Ukraine 
was Intensität und Dauer angeht, so bleibt zu hoffen, dass wir einem Ende der schwe-
ren Auseinandersetzung entgegensehen, auch wenn gerade jetzt die UKR die vehe-
ment geforderten Waffen zugeführt bekommt. Oberstes Ziel auch des angegriffenen 
Staates muss es sein, über Verhandlungen einem erträglichen Waffenstillstand entge-
genzugehen. Darin muss die Berliner Regierung beide, die UKR und RUS, hartnäckig 
ermuntern. Da bleibt kein Raum für Revanche oder Ehrgehabe. Es ist wohl niemand 
von uns dabei, Angehörige in eine ferne Schlacht zu schicken, selbst wenn der UKR-
Präsident Selenskyj immer wieder propagiert, dass er für Europa kämpfe. Auch über-
steigen bald die materiellen und finanziellen Opfer das Maß unserer Vorstellungen.
 Ich habe Uwe Klüter gebeten, aufgrund seiner profunden Kenntnisse zur Energiepoli-
tik auch seine strategische Einschätzungen zu äußern.

Da mögen sich alle bewegen und mit gesundem Augenmaß die Zukunft zu planen und 
auch den Medien keinen Anlass zu geben,  mit übertriebenen Meldungen Ängste, gar 
Paniken  zu schüren. Denken wir mal drüber nach, wem das von Nutzen wäre.

Und wir Ehrenamtlichen wollen wieder Normalität und nicht diverse Male für den Pa-
pierkorb arbeiten. Da sind wir auf einem guten Weg, von unseren eigenen Mitgliedern
hat Erich Strowick als Optikermeister über das Licht, Dr. Manfred Holme aus seinem 
medizinischen Lebenswerk referiert. Er fasst für diejenigen, die nicht im Rathaus zuge-
gen waren, noch einmal einige Gedanken und Erkenntnisse in diesem Rundschreiben 
zusammen. Darüber hinaus noch weitere Texte zur gefälligen Kenntnisnahme. 
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Mitglieder der
EUROPA-UNION
im Kreisverband Bad Pyrmont



Wir haben mit den beiden MdEPs Lange und McAllister zwei Ausschussvorsitzende 
aus Straßburg als Vortragende im Rathaus gehabt und einen intimeren Einblick in die 
laufende Europapolitik erhalten.

Unsere Reisen nach Bremen und in die Niederlande fanden Anklang. 
Mit 34 Personen geht es vom 05. September an über Halle nach Dresden mit interessan-
tem Programm. Auf dem Weg dahin berichtet Dr. Kruse über seine Heimatstadt und Dr. 
Holme über einen berühmten Arzt und Staatsmann, der im benachbarten Königreich 
wirkte und tragisch endete. Der Klosterneuburger O.W. Fischer spielte dessen Rolle 1957
in „Herrscher ohne Krone“. Ich berichte kurz zur Person Karl May, dessen Museum auf 
der Agenda steht. Auch das napoleonische Wirken in Erfurt, das wir auf dem Rückweg  
zur Mittagszeit in Eigenregie besuchen, wird dargestellt.

Ja, der Vorstand hat für Juni 2023 eine neue interessante Reise festgelegt und vorbe-
stellt, die Reiseleiter Klüter schon gut vorbereitet hat.

Aus dem Grünkohl-Essen wird etwas ganz Anderes, und die Adventsfeier soll am 09. 
Dezember im „Lindenhof“ stattfinden und nicht im „Steigenberger“. 

Da brat` mir doch einer nen Storch!
Nein`, aber eine Gans bei Fritz Köhne im „Sonnenhof“.

Es werden je nach Corona-Lage weitere Veranstaltungen mit Europathemen durch un-
seren Kreisverband durchgeführt. Dazu müssen unsere Verantwortlichen an den Start.
Zuständig für die Vereinspräsentation in der Innenstadt, über die gewiss in den Medi-
en berichtet wird, sind die Vorstandsmitglieder Lorenzen und Jungnik.
Dazu gibt es wieder eine Weiterbildung für den erweiterten Vorstand im Frauenstift  
Kloster Fischbeck.

Wir heißen noch folgenden drei Neuzugang willkommen: Elvira Sommermeier, 
Silvia Kappe und Elsa Deutschendorf.                                                                                      

Mit europäischen Grüßen
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Energiesituation  in Deutschland – Der Ukrainekrieg zeigt uns Grenzen

Die  angekündigte  Gas-Mangellage  für
den Winter  2022  ist  wohl  nun zuneh-
mend beherrschbar, dank der auch mit
Putin-Gas teuer aufgepumpten Gasspei-
cher, die nun zu >  75 % gefüllt sind. 

Damit kommen wir über einen norma-
len Heiz-Winter – so meine Informatio-
nen, gleichzeitig gewinnt man Zeit, um
andere Quellen und Lieferländer zu er-
schließen.

Nun ist es also beschlossen: Die Gasum-
lage kommt und mit ihr zukünftig auch
die  erhöhten  Preise.  Die  Regierung
schiebt den schwarzen Peter zur EU-Be-
hörde nach Brüssel. Die böse EU hat die
Freistellung  von  der  MwSt.  blockiert,
wobei  die  Regelung  ganz  einfach  ist,

man senkt nun die MwSt. auf Gas/Heizöl/
Strom/Fernwärme  insgesamt.  Die  hohen
Gas-Einkaufspreise   werden  uns  alle  am
Ende sehr weh tun, da Gas nicht nur zum
Heizen genutzt  wird.  Arm dran  sind  die,
die jetzt einen neuen Anbieter suchen und
keine Langfrist-Lieferverträge haben – auch
in der Industrie! 
Als  langjähriger  Schichtleiter  des  KKW
Grohnde sei hier gesagt: Das Wiederanfah-
ren ist nicht so einfach, wie sich das manche
vorstellen. Seit 2011 hat man sich personell
und technisch darauf vorbereitet. Juristisch
ist es sowieso klar verboten!
Es kann dann schon sein, dass der eine oder
andere Tesla  bei  Dunkelflaute  über  Nacht
nicht geladen werden kann. 

Preisbeispiel eines Anbieters aus Lemgo!

Durch den weiter steigenden Preis wird der
Stromverbrauch  sowieso  stark  einbrechen
und es wird Industrieabschaltungen geben.
Pläne sind da und werden z.Zt. angepaßt! 

Ein Hinweis sei noch erlaubt: Denken sie an
die Landtagswahl am 9. Okt. in Nds! Füh-
len sie den Kandidaten an den Wahlkampf-
ständen auf den Zahn,  wie sie zu Europa
stehen!  Phantasten  sollten  zum  Arzt  und
nicht ins Parlament, sagte schon Altkanzler
Helmut Schmidt! Nutzen die auch die Brief-
wahl

Ich wünsche allen Mitgliedern eine schöne
Spätsommerzeit  mit  beginnenden  golde-
nem Herbst.  Nutzen sie  die schönen Tage
fürs Gemüt!
Ihr 
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Glücksfall Europa

Der Titel mag irreführend sein, denn Europa ist alles außer ein Glücksfall! 
Millionen von Menschen, visionäre Politiker, ganz vorn Robert Schuman, haben über 3 Genera-
tionen hinweg verwirkt, dass wir seit über 75 Jahren in Frieden leben. Gerade in der heutigen
konfliktreichen Zeit eine einmalige Chance, die es wert ist, dass wir alles daran setzen diesen
Frieden weiter zu sichern.
Der Glücksfall, den ich meine, ist, dass wir in dieser Zeit an diesem Ort dieser Erde geboren
wurden und leben dürfen.

Mein Einsatz für Europa kam eher zufällig, scheint mir…aber wie es heißt: „Das Leben lebt sich
vorwärts, wird aber erst rückwärts verstanden“.
In Frankreich geboren, kam ich nach meinem Studium nach Deutschland, um, wie ich dachte,
ein paar Jahre Berufserfahrung zu sammeln, die ich dann wieder gut in Frankreich einsetzen
könnte. Meine ältere Schwester lebt seit über 40 Jahren in England, die Jüngere in Frankreich.
Meine dänische Frau und ich leben in Bad Pyrmont. Vier unserer Kinder zurzeit in Deutschland,
einer in Dänemark und einer in Frankreich. Ein Enkelkind in Deutschland und eines in Italien,
bei seiner italienischen Mutter. So kann ich behaupten, mich in Europa zu Hause zu fühlen.
Auch über 30 jähriges Berufsleben führte mich in fast alle europäischen Länder.
Heute sage ich mit Glück, Stolz und Dankbarkeit: „Ich bin ein Europäer!“
Dies war auch der Grund, warum ich mich bei dem Verband der Europa Union in Bad Pyrmont,
seit 2017 als stellvertretender Vorstandsvorsitzender, engagierte. Mit dem Vorstandsteam, unter
Führung unseres Vorsitzenden Michael Nousch, haben wir die letzten Jahre gemeinsam viel er-
reicht. Die Finanzen sind solide, die Zahl der Mitglieder wächst und das Angebot ist abwechs-
lungsreich, von niveauvollen Vorträgen hochkarätiger EU-Parlamentarier wie David McAllister
oder Bernd Lange dieses Jahr, bis zu lehrreichen Reisen, die EU-Diskussionsrunden oder die Zu-
sammenkünfte unserer Mitglieder bei gemütlichen gemeinsamen Stunden. Dafür möchte ich
mich bei Ihnen allen und auch besonderes bei Michael und Angelika Nousch bedanken, die trei-
benden Kräfte unseres Verbandes.
Meine Funktion als stellvertretender Vorsitzender war eine Bereicherung und ich hoffe, dass ich
dadurch einen kleinen Beitrag zur Förderung des europäischen Gedankens leisten konnte.
Nach 4 Jahren als Geschäftsführer einer Mediationsstelle in Halbzeit in Hannover habe ich An-
fang dieses Jahres erneut eine Aufgabe in Vollzeit bei einer Firma unserer Region übernommen.
Ich kann seitdem nicht mehr mit vollem Engagement den Verband der Europa Union mitführen
und daher meine Entscheidung den stellvertretenden Vorsitz abzugeben. Ich bleibe im Vorstand
mit manchen Aufgaben tätig und werde sicherlich in ein paar Jahren, nach Abschluss meines be-
ruflichen Lebens, erneut aktiver zurückkehren. 

Ich freue mich darauf!
Ihr Antoine Brossier
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Ich darf an dieser Stelle einmal auf unsere eigene Web-Seite aufmerksam
machen: Web-Administrator ist weiterhin Horst  Adam, der nun mit seiner
Frau in Göttingen lebt. 

https://www.Europa-Union-Bad-Pyrmont.de
Unsere Seite ist verlinkt mit der Seite des Landes- u. Bundesverbandes

www.europa-union-niedersachsen.de, www.europa-union.de

Einige Inhalte werden teilweise automatisiert eingestellt, andere bedürfen einer Re-
daktion. Hier hat sich Uwe Klüter bereiterklärt, Beiträge und Fotos zu sammeln und 
diese mit Horst Adam im Redaktionsteam abzustimmen und hochzuladen. Somit ha-
ben alle Mitglieder, Freunde und Interessierte die Information aus Bad Pyrmont kos-
tenfrei auf ihrem Handy oder Rechner.

Auf der Web-Seite besteht auch die Möglichkeit, z.B. die Rundschreiben nachzule-
sen, Termine abzufragen, das Mitgliedsformular herunterzuladen, Ansprechpartner 
vor Ort zu finden und vieles mehr! Hier gilt es: Ausprobieren! 
---------------------------------------------------------------------------
Vorankündigung Gänseessen in Lügde am 12. Nov.‘23  
 
Wo: Zum Golfplatz 3, 32676 Lügde
bei Fritz Köhne im “Sonnenhof“ ab 12:30 h

Der kulinarische Genuss  der  Gänsebrust
wird bereichert durch Wort und Ton, wel-
che uns in Gedanken und mit Musik auf die
kommende Weihnachtszeit einstimmen.

Für die Mitglieder der Europa-Union im KV
Bad Pyrmont werden einige Überraschun-
gen bereitgehalten!

Bitte Anmeldung ab dem 1. Okt. 2022 per
Email an Peter von der Osten 
peter@vdosten.dk oder 01573 9451896 
bzw. an Horst Lorenzen
HuULorenzen@web.de oder 05281 85 90 
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Öffentlicher Vortrag der Europa-Union am Donnerstag, 18. August 2022 um 15:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Bad Pyrmont

Rehabilitation in Deutschland und Europa

Bei seinem öffentlichen Vortrag der Europa-Union am Donnerstag, dem 18. August 2022 in Bad
Pyrmont, stellte der langjährige ärztliche Leiter des Rehabilitations-Zentrums Klinik Weser in
Bad Pyrmont, Dr. Martin Holme, die Entwicklung der Rehabilitation in Deutschland und Euro-
pa dar und nahm dabei konkret Bezug auf das 50-jährige Bestehen der Klinik Weser in Bad Pyr-
mont. 
Rehabilitation ist ein Thema, das für uns alle unerwartet wichtig werden kann. Denn wir ver-
drängen gerne gesundheitliche Sorgen. Wenn uns chronische Krankheiten dann irgendwann
einholen, ist oft „guter Rat teuer“; denn für viele gilt: Wir nutzen das erste Drittel unseres Le-
bens, um Geld zu verdienen und versuchen im zweiten Drittel unseres Lebens Gesundheit wie-
der zu erlangen, die auf der Strecke geblieben ist, um das letzte Drittel noch genießen zu kön-
nen. 
Die Rehabilitation hat sich zusammen mit der sozialen Gesetzgebung in Deutschland, Belgien
und weiteren europäischen Ländern erstmalig gegen Ende des 19. Jahrhunderts entwickelt, als
die negativen Folgen der Industrialisierung deutlich wurden. In weiteren Ländern, z.B. Frank-
reich und Finnland, beschleunigte die große Zahl invalider junger Männer nach dem 1. Welt-
krieg  die  Entwicklung.  Einen  großen  Schub  brachten  die  Zivilisationsleiden,  die  nach  dem
„Wirtschaftswunder“ in den 60-iger Jahren des 19. Jahrhunderts zum Problem wurden.
In keinem europäischen Land ist die Rehabilitation als spezielles Angebot zur Behandlung von
chronischen Krankheiten und Funktionsstörungen jedoch so umfassend und hoch entwickelt
wie in Deutschland.
Es begann mit Kliniken zur Therapie der Tuberkulose, später standen die Krankheiten von Herz
und Kreislauf im Vordergrund. So wurde auch die Klinik Weser an der Schulstraße in Bad Pyr-
mont 1972 als Reha-Klinik vornehmlich für Herz- und Kreislauferkrankungen gegründet. In den
90-iger Jahren nahmen orthopädische Leiden zu, während Herzkrankheiten zunehmend besser
durch potente Medikamente behandelt werden konnten.
Unsere Arbeitswelt entwickelte sich weiter, körperliche Belastungen nahmen dank Automatisie-
rung ab, doch die Arbeitsabläufe wurden komplexer, der Zwang zur Erhöhung der Effizienz
stieg und die Arbeitnehmer empfanden vermehrt Zeitdruck und Stress. Dies führt zur laufenden
Zunahme von psychischen Störungen. 

Diesen Ansprüchen folgend entwickelte die Klinik Weser als Pilotklinik des größten
deutschen Reha-Trägers, der Deutschen Rentenversicherung Bund, die verhaltens-
medizinische  orthopädische  Rehabilitation  (VMO)  und  die  medizinisch-beruflich
orientierte Rehabilitation (MBOR).

Die Rehabilitation hat sich aus der Kur entwickelt, indem nicht nur allgemein gesundheitsför-
derliche Anwendungen verabreicht werden, sondern nach individueller Diagnose der vorherr-
schenden Funktionsstörungen eine gezielte, interdisziplinär abgestimmte Therapie zum Einsatz
kommt. Ziel ist dabei weniger eine Behandlung der Rehabilitanden, bei der sie passiv bleiben,
sondern vielmehr ihre Aktivierung und Befähigung, so dass sie zunehmend selbständig ihre
chronischen Krankheiten und Behinderungen beherrschen können. 
Es soll ihnen gelingen, trotz verbleibender gesundheitlicher Störungen wieder bestmöglich
am Leben teilzunehmen, ihren Hobbys nachzugehen und ihre gesellschaftlichen Aufgaben
erfüllen zu können.
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CHIEMSEE-Reise vom 19.-23.Juni 2023– Reiseleitung Uwe Klüter

Inzwischen wurde ja in der letzten Mitgliederversammlung darauf hingewiesen, dass wir für 2023
eine Gruppenreise an den Chiemsee planen. Ein paar Highlights wurden bereits genannt.

Ab sofort suche ich unverbindlich die Mitfahrer und Interessenten für unsere Bamberg-/Chiem-
see-/Salzburg-Busfahrt vom 19. – 23. Juni 2023 zusammenzutrommeln. 

Hätten Sie Interesse?

o Tag Bamberg (West-Western-Hotel)

mit Fahrt auf der Regnitz, Abendes-
sen, 

o Tag Altstadtführung Bamberg und

Weiterfahrt nach Prien/Chiemsee –
Bayerischer Hof /HP 

o Chiemsee-Bootsrundfahrt ab Prien,

Dampfeisen-Straßenbahn Herren
Insel (altes/neues Schloss)  Fraueninsel,  etc.) 

o Salzburg mit Festung (Altsstadtführung, Zahnradbahn, etc. , sowie private Zeit) 

o Rückreise ab Prien – unterwegs Abschluss mit gehobenen Mittagsimbiss 

Fahrt mit Luxus-Reisebus mit Toilette, es
wird bewusst der Bus nicht bis auf den letzten
Platz voll belegt! Mindestteilnehmerzahl 25
Personen       (max. 30) – das macht das Reisen in der Gruppe angeneh-
mer!

ZZt. liegt die Reisekalkulation durch das Reisebüro Aschemeyer 
bei HP und DZ bei ca. 830 € inkl. MWSt / (EZ-Zuschlag 60 €)

Die Interessenbekundung ist keine verbindliche 
Reisebuchung! 

Diese erfolgt erst mit der Bestätigung eines Anschreibens von unserem betreuendem Reisebüro Asche-
meyer vermutlich Ende 2022/Anfang 2023! Rechtlich treten wir nur als Vermittler auf. Die Interessenten-
liste soll mir nur helfen, besser abzuschätzen, dass ich nicht eine Reise im Detail aufwendig plane, die nur 
auf geringes Interesse stößt! Noch kann ich auch kleinere Anregungen aufnehmen – wobei die Tage schon
sehr vollgepackt sind und ich jetzt schon einiges wegfallen lassen mußte wie z.B. Salzbergwerk, Riesen-
Eishöhle, Thermenbesuch, Tagesausflug mit Seilbahn und Zahnradbahn zum Wendelstein. Auch mußten 
wir die Zimmer schon jetzt vorab reservieren. 

Wir könnten (wie auch bei der letzten Holland-Reise nach Gouda/Den Haag) locker eine ganze Woche in 
der Gegend verbringen – aber die Vorgabe waren 4 Tage inkl. Fahrt!

Anmeldung an Uwe.Klueter@t-online.de oder unter 05155-8308 / 0175-2420196

Mit europäischen Gruß, 
Ihr Reiseleiter für diese Tour,
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Wir bitten um freundliche Beachtung der enthaltenden Werbeanzeigen:
-----------------------------------------------------------------------------------

Exklusivität bis ins Detail
Mit ausgesucht exklusiver Damenmode hat sich der Ferihan
Meier Modeshop seil1981 einen großen Namen gemacht. Denn
seit damals schon präsentiert das Geschäft hochwertige und an-
spruchsvolle Mode für Kundinnen aus dem ln· und Ausland, die
ihre hohen Ansprüche hier bestens erfüllt sehen.

Auch die zahlreichen Stammkundinnen schätzen die intensive
fachkundige und empathische Beratung, doch zusätzlich auch
die Kollektionen namhafter Hersteller, wie beispielsweise Marc-
Cain, Airfield und Henry Christ, die allesamt für hervorragende
Passform und einen sehr modernen und doch zeitlosen Look
stehen.

Mit Stil und Eleganz verwöhnt Ferihan Meier ihre Kundinnen gerne jeden Tag

Brunnenstr. 1 - 31812 Bad Pyrmont, Tel.: 05281 18474 

Ferihan Meier (@ferihanmeier) • Instagram-Fotos und -Videos 
-----------------------------------------------------------------------
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